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	❚ 86	 2023 Burrweiler Riesling trocken 

Schiefer 
7,50 € | 11,5 % 

	❚ 87	 2023 Burrweiler Scheurebe trocken 
7,50 € | 11,5 % 

	❚ 87	 2023 Weyherer Gelber Muskateller 
trocken Kalkmergel 
7,50 € | 11,5 % 

	❚ 87	 2023 Weyher Riesling Kabinett 
7,50 € | 10 % 

	❚ 87	 2023 Hainfelder Silvaner trocken 
Kalkmergel 
9,50 € | 13 % 

	❚ 88	 2023 Burrweiler Kabinett trocken 
Granit/Schiefer 
8,50 € | 11,5 %�  BEST BUY 

	❚ 88	 2023 Hainfeld Letten Weißburgunder 
trocken Kalkmergel Goldkapsel 
9,50 € | 13 %�  BEST BUY 

	❚ 90	 2023 Weyherer Pfarrgarten 
Riesling trocken Reserve Granit 
(Spontangärung) 
10,50 € | 12,5 % 

	❚ 91	 2023 Burrweiler Altenforst Riesling 
trocken Schiefer Steillage Goldkapsel 
12,50 € | 12,5 %�  TIPP 

	❚ 88	 2021 Weyherer Pfarrgarten 
Spätburgunder trocken Reserve 
Barrique 
Preis auf Anfrage | 14 %

MOSBACHER
Weingut Georg Mosbacher
67147 Forst · Weinstraße 27
Tel. (06326) 329 
info@georg-mosbacher.de
www.georg-mosbacher.de�
Inhaber/in und Betriebsleitung
Familien Mosbacher und Düringer
Historie Gründung des Weinguts 1921
Rebfläche 22 Hektar
Jahresproduktion 160 000 Flaschen
Beste Lagen Forster Ungeheuer, 
Jesuitengarten, Freundstück und 
Pechstein, Deidesheimer Paradiesgarten, 
Langenmorgen, Mäushöhle, Kieselberg und 
Leinhöhle, Wachenheimer Gerümpel und 
Goldbächel
Boden Buntsandsteinverwitterung mit 
Kalksteingeröll, Basalt und Ton
Rebsorten 78% Riesling, 7% Spätburgunder, 
6% Weißburgunder, 3% Sauvignon Blanc,  
6% übrige Sorten
Erlebenswert Das Weingut grenzt direkt an 
die Große Lage Freundstück.
Mitglied VDP, Vinissima

Seit sich Sabine Mosbacher-Düringer und 
ihr Mann Jürgen Düringer vor längerer Zeit 
entschieden haben, ihre Weine mehr durch-
gären, also trockener werden zu lassen, be-
obachten wir mit wachsender Freude und 
Anerkennung die Herauskristallisation lagen-
typischer, charakteristischer und individuel-
ler Züge in den Rieslingen. Da stecken Plan 
und Idee dahinter, es kommt aus einem Guss. 
Schon der Einstieg mit dem Crémant Sekt aus 
Weißburgunder, dem 60 Monate Hefelager 
im Holzfass gegönnt wurden, lässt nur Gutes 
für die nächsten Schritte erahnen. Und wir 
werden nicht enttäuscht. „Untere Bereiche“ 
gibt es nicht, wenn jemand solch einen Guts-
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riesling auf den Tisch stellt. Die Ersten Lagen 
sowie das Trio Basalt, Kalkstein und Bunt-
sandstein sind schön unterschiedlich, aber im 
Grunde auf einem Niveau angesiedelt. Rasant 
wird es dann bei den Großen Gewächsen. Der 
Langenmorgen mit Sponti-Nase, der flintige 
Pechstein und der ruhige Jesuitengarten lie-
fern sich ein echt enges Rennen.

	❚ 91	 2018 VDP.Sekt.Prestige Crémant Pfalz 
Brut nature 
32 € | 12 % 

	❚ 87	 2023 Riesling trocken 
9,20 € | 11,5 % 

	❚ 89	 2023 Deidesheimer Paradiesgarten 
Riesling trocken VDP.Erste Lage 
16 € | 12 % 

	❚ 89	 2023 Sauvigon Blanc trocken Fumé 
19 € | 12,5 % 

	❚ 90	 2023 Deidesheimer Leinhöhle Riesling 
trocken VDP.Erste Lage 
17,50 € | 12,5 % 

	❚ 90	 2023 Wachenheimer Gerümpel 
Riesling trocken VDP.Erste Lage 
18 € | 12,5 % 

	❚ 90	 2023 Forster Riesling trocken Basalt 
18 € | 12 % 

	❚ 90	 2023 Deidesheim Riesling trocken 
Kalkstein 
18 € | 12,5 % 

	❚ 90	 2023 Wachenheim Riesling trocken 
Buntsandstein 
18 € | 12 % 

	❚ 92	 2023 Deidesheimer Kieselberg Riesling 
VDP.Großes Gewächs 
37 € | 12,5 % 

	❚ 93	 2023 Forster Freundstück Riesling 
VDP.Großes Gewächs 
40 € | 12,5 % 

	❚ 93	 2023 Forster Ungeheuer Riesling  
VDP.Großes Gewächs 
43 € | 12,5 % 

	❚ 94	 2023 Forster Pechstein Riesling  
VDP.Großes Gewächs 
43 € | 13 % 

	❚ 94	 2023 Deidesheimer Langenmorgen 
Riesling VDP.Großes Gewächs 
50 € | 13 % 

	❚ 94	 2023 Forster Jesuitengarten Riesling 
VDP.Großes Gewächs 
50 € | 13 % 

Mehr Weine in der VINUM Weinguide-App

EUGEN MÜLLER
Weingut Eugen Müller
67147 Forst · Weinstraße 34a
Tel. (06326) 330 · Fax 6802
kontakt@weingut-eugen-mueller.de
www.eugen-mueller.de�
Inhaber/in und Betriebsleitung
Stephan Müller
Keller Alexander Rupp, Nicklas Joseph
Außenbetrieb Andreas Hammerstein
Historie entstanden aus der Küferei 
Wallbillich 1767
Rebfläche 17 Hektar
Jahresproduktion 145 000 Flaschen
Beste Lagen Forster Kirchenstück, 
Jesuitengarten, Ungeheuer, Pechstein, 
Musenhang und Freundstück
Boden kalkiger Lehm, Sandsteingeröll, 
teilweise mit Basalt und Ton
Rebsorten 70% Riesling, je 10% Grau- und 
Weißburgunder, 10% rote Sorten
Erlebenswert Moderner Holzfasskeller und 
Weintreffpunkt
Mitglied Fair’n Green

Die Zukunft im Hause Müller scheint gesetzt: 
Tochter Jana ist in Geisenheim fertig. Bevor 
sie allerdings in Forst mitmischt, wird sie 
unter anderem noch in Tasmanien Erfahrun-
gen sammeln. Von einem Praktikum in der 
Wachau kam aber schon ein „Mitbringsel“ in 
den Betrieb – zum ersten Mal wurde uns ein 
Grüner Veltliner eingereicht. Der ist schön 
typisch und zeigt die gewollte kleine Pfef-
fernote. Dafür, dass wir den ganzen 2023er 
Rieslingschwall recht frisch abgefüllt verkos-
ten „mussten“, zeigten sich die Weine einmal 
mehr recht formstark. Wenn man es mal nach 
dden Lagen durchgehen möchte, so zeigte 
sich der Basalt in gutem Saft stehend und 
offen, während der Pechstein Riesling im Au-
genblick noch sehr verschlossen wirkte. Der 
Pechstein GL hingegen brachte viel minerali-
schen Druck am Gaumen. Auch beim Unge-
heuer hatte der „normale“ einen saftigen Zug, 
der GL wartete mit viel Biss auf. Der Riesling 
Amphore erschien uns deutlich mutiger als in 
der letztjährigen Version, ohne ins Extreme 
zu fallen. Nun hat er einen eigenen Charakter. 
Und das Kirchenstück? Elegant wie immer, 
klar doch.
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